
 

 

 

KI verstehen – digital teilhaben. Zukunft gestalten in der 

Lipizzanerheimat 

Im Projekt „KI verstehen – digital teilhaben“ werden 2027 in den Gemeinden der 

Lipizzanerheimat niederschwellige Bildungs-, Beteiligungs- und Begegnungsangebote 

umgesetzt. Zentrale Maßnahmen sind Digi Cafés, Workshops, Digitale Sprechstunden und 

Digitale Stammtische mit Fokus auf Künstliche Intelligenz, digitale Alltagskompetenzen und 

die Nutzung von ID Austria. Ergänzend werden spezifische Schulungen zu KI-Anwendungen 

für KMUs angeboten, um betriebliche Prozesse, Kommunikation und Wettbewerbsfähigkeit zu 

stärken.  

Digitale Helfer:innen werden qualifiziert und begleitet – sie unterstützen insbesondere ältere 

Menschen bei konkreten digitalen Anliegen. Intergenerationelle Workshops und Praxisprojekte 

bringen Jugendliche und Senior:innen zusammen, fördern gegenseitiges Lernen und 

gemeinsames Gestalten im Lebensraum. Begleitende Öffentlichkeitsarbeit sowie 

professionelles Projektmanagement sichern Sichtbarkeit, Qualität und nachhaltige 

Verankerung der Angebote. Als Outputs entstehen vielfältige Bildungsformate, qualifizierte 

Multiplikator:innen, KI-geschulte KMUs sowie intergenerationelle Praxisprojekte zur Stärkung 

digitaler Teilhabe und des sozialen Zusammenhalts. 

Die Angebote richten sich an die Bevölkerung der Lipizzanerheimat, insbesondere an ältere 

Menschen und bildungsbenachteiligte Personen, an KMUs sowie an Jugendliche, die im 

Rahmen intergenerationeller Aktivitäten aktiv eingebunden werden. 

 

Projektträgerin: akzente – Frauen.Bildung.Wirtschaft.Region 
Laufzeit: 01.01.2027 – 31.12.2027 

Ziel des Projekts ist der Ausbau digitaler Grund- und Zukunftskompetenzen mit 

Schwerpunkt auf Künstlicher Intelligenz, ID Austria und digitalen 

Alltagsanwendungen. Dadurch sollen gesellschaftliche Teilhabe, wirtschaftliche 

Handlungsfähigkeit von KMUs sowie der intergenerationelle Austausch gestärkt 

werden. 

 

 

 


